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BiodiverCity
Ökologische und sozialwissenschaftliche Aspekte 

der Natur und der Biodiversität in der Stadt

NFP 54, Univ. Zürich und Bern, Studi Associati, Lugano, SWILD, Zürich

?
Welche Faktoren 

beeinflussen die 

Biodiversität in 

urbanen Gebieten

Welche Ansprüche 

haben die Bewohner-

Innen an die urbanen 

Grünräume

Biodiverität im Siedlungsraum – für Mensch und Natur. WSL-Merkblätter für die Praxis (Download unter 
www.wsl.ch/dienstleistungen/publikationen/pdf/12092.pdf
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Artenzahlen in Städten

• Städte: Lugano, Luzern und Zürich 
• Artengruppen: Vögeln, Fledermäuse, Kleintiere

Eigenschaften der Grünräume

• Versiegelungsgrad, Alter des Grünraums, Häufigkeit der  
Rasenschnitte

• Zusammensetzung der Lebensraumtypen (u.a. Wiesen, 
Bäumen, Sträucher) 

• Anordnung: grosse, einheitliche Fläche oder kleinteiliges 
Mosaik

BiodiverCity: Biodiversität im Siedlungsraum
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• Städte sind Orte von hoher Biodiversität

• Gestaltung und Unterhalt der Grünräume sind entscheidend für 
Artenvielfalt:

1. Versiegelungsgrad
2. Strukturvielfalt
3. Anzahl Bäume
4. Bewirtschaftungsintensität

BiodiverCity: Biodiversität im Siedlungsraum
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+ 20% Bäume + 3 Vogelarten
optimal: Mischkulturen von Nadel- und Laubbäumen

BiodiverCity: Biodiversität im Siedlungsraum

Fontana et al. 2008

Ca. 100 von 195 in der 
Schweiz brütenden Vogel-
arten sind auch in der Stadt 
heimisch. 
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2. Biodiversität und Ökosystemleistungen von 
Stadtbäumen – Stand des Wissens 

1. Herausragende Bedeutung von Bäumen für die urbane 
Biodiversität

2. Ökosystemleistungen für die Stadtbevölkerung

Bäume erschliessen die vertikale Dimension und wirken 
als Lebensraumvervielfacher.

Gloor S. 2012. Biodiversität und Ökosystemleistungen von Stadtbäumen Stand des Wissens. SWILD 
Zürich. Interner Bericht im Auftrag von Grün Stadt Zürich, 29 Seiten. 
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2. Ökosystemleistungen von Stadtbäumen

• Versorgungsleistungen
Blätter, Knospen, Blüten, Pollen (Honig), Früchte, Nüsse, Samen, Holz

• Regulierungsleistungen
Luftreinigung, Filterung von Staub und Schadstoffen, Kohlendioxid-
speicherung, Minderung Treibhauseffekt, Wasserspeicherung, ausglei-
chende Wirkung auf lokales Klima, Energieeinsparung, Lärmreduktion

• Unterstützende Leistung
Habitate für Tier- u. Pflanzenarten, Fotosynthese

• Kulturelle Leistungen
Erhöhter Immobilienwert, Erholungswert, Gesundheit, Ästhetik, 
historischer Wert
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Baumart, Baumsorte
Einheimisch – gebietsfremd –

invasiv

Kronenvolumen

Multiplikator von Lebensraum
„Vertical green“,

dritte Dimension

Morphologie
Wuchsform, Höhe, 

Rinde / Borke

Chemische Inhalts-

stoffe des Baums

Umgebung
Vegetation in der Umgebung

Alt- und Totholz
Baumhöhlen, Risse 

und Spalten, tote Äste

Untergrund
Versiegelungsgrad, Boden-

Volumen, Bodenverdichtung

Bodenbeschaffenheit

Alter des Baums

Ökologisch wertvolle 

Strukturen 
Efeu, Pilze, Flechten 

Standort
Strassen- oder Parkbaum,

Exposition, Nähe zu Gebäuden

Biodiversität von Stadtbäumen
Einflussfaktoren

Zustand

Gesundheitszustand

Schnitt, Pflege
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Baumart, Baumsorte
Einheimisch – exotisch - invasiv
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Das Alter eines Baums

100-jährige Eiche
4000 m3 Kronenvolumen

150’000 Blätter

1200 m2 Blattoberfläche

Alte Bäume

• Vielfalt der Nischen

• Totholz

• Relikt und Refugium 
in Raum und Zeit
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Das Alter eines Baums

100-jährige Eiche
4000 m3 Kronenvolumen

150’000 Blätter

1200 m2 Blattoberfläche

Ersatz für die 100-jährige Eiche:
100 10-jährige Eichen

Ersatzpflanzung: 

10-jährige Eiche
40 m3 Kronenvolumen
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Einfluss der Baumart auf die Biodiversität

Einheimische / autochtone Arten: indigen, im Gebiet ursprünglich 

vorkommende Arten, ohne Zutun des Menschen. Beispiele: Esche, Eiche, Buche

Archäophyten: Einführung durch den Menschen, vor 1500 n.Chr., Beispiele: 

Apfelbaum (Asien), Birnbaum (Anatolien), Esskastanie (Mittelmeerraum)

Neophyten: Einführung durch den Menschen nach 1500 n.Chr.

Beispiele: Robinie (Nordamerika, seit 1623), Amberbaum (Nordamerika, 1688)

Anzahl Tierarten auf einheimischen Baumarten > Archäophyten > Neophyten
Nahe verwandte Baumarten: auch gebietsfremde Baumarten bieten 
Lebensraum für einheimisch Tierarten
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Einfluss der Baumart auf die Biodiversität

Ginkgo < < Linde < Eiche

< 10 Insektenarten ca. 200 Insektenarten ca. 500 Insektenarten
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Der ökologische Wert von Stadtbäumen 
bezüglich ihrer Bedeutung für die Biodiversität

1. 6 Empfehlungen für die Planung und den Unterhalt von 
Bäumen im Siedlungsgebiet

2. Biodiversitätsindex für Baumarten

2. Bericht für GSZ

Gloor S. 2014. Der ökologische Wert von Stadtbäumen bezüglich ihrer 
Bedeutung für die Biodiversität. SWILD Zürich. Interner Bericht im Auftrag von 
Grün Stadt Zürich, 29 Seiten. 
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Empfehlungen

Empfehlung 1: Alte Bäume erhalten, Ersatzpflanzungen planen. 
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Empfehlung 2: 

Einheimische Baumarten 
oder nicht-einheimische 
Arten mit hohem öko-
logischen Wert pflanzen. 
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Empfehlung 3: Keine invasiven Neophyten auf privaten Arealen 
und in Grünanlagen pflanzen.

Schwarzen Liste: Robinie, Götterbaum, Essigbaum
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Empfehlung 4: 
Wildformen verwenden
(z.B. keine gefüllten Blüten) 
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Empfehlung 5: Baumartenvielfalt gezielt fördern

Zur Förderung der Biodiversität und der Pflanzengesundheit: 
verschiedene Laub- und Nadelholzbäume gemischt pflanzen
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Empfehlung 6: Umgebung des Baums naturnahe pflegen.

Bepflanzung der Baumscheibe mit naturnaher Vegetation, Böden 
unversiegelt,  extensive, blumenreiche Wiesen etc.
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Empfehlungen

1. Alte Bäume erhalten, Ersatzpflanzungen planen

2. Einheimische Baumarten oder nicht-einheimische 
Arten mit hohem ökologischen Wert pflanzen 

3. Keine invasiven Neophyten auf privaten Arealen und 
in Grünanlagen pflanzen

4. Wildformen verwenden 

5. Baumartenvielfalt gezielt fördern

6. Umgebung des Baums naturnahe pflegen 
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3. Die Bedeutung von Stadtbäumen für 
wildlebende Tiere 

Ziel: Baumartenliste mit Bewertung aus Sicht der Biodiversität

Vorgehen:
• Baumartenliste: die häufigsten Baumarten, Trendbaumarten, 
• Literaturstudie zum Einfluss der Arten auf die Biodiversität
• Expertenbefragung: Bewertung der Baumarten (1 – 5) zu 

fünf Tiergruppen
• Berechnung des Durchschnitts, 4 Klassen
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3. Die Bedeutung von Stadtbäumen für 
wildlebende Tiere 

Auswahl der Tierartengruppen

• Wildbienen

• Käfer

• Schmetterlinge

• Vögel

• Säugetiere
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Bewertung der Baumarten bezügl. Biodiversität

Biodiversitätswert (Durchschnitt)

Baumart, bot. Baumart dt Wildbienen Käfer Schmetterl. Vögel Säuger Durchsch.

Acer campestre Feldahorn ***** **** **** **** *** 4.0

Acer cappadocicum
Kolchischer
Ahorn ***** *** * ** ** 2.6

Acer palmatum Fächer Ahorn ***** *** * ** ** 2.6

Acer platanoides Spitz-Ahorn ***** **** *** *** *** 3.6

Acer 
pseudoplatanus Bergahorn ***** **** **** **** *** 4.0

Acer saccharinum Silber-Ahorn ***** *** * ** ** 2.6

Aesculus 
hippocastanum Rosskastanie ** ** ** ** ***** 2.6

Ailanthus altissima Götterbaum * * * * * 1.0

4 bis 5 3 bis 3.9 2 bis 2.9 1 bis 1.9
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Die Top 12 aus Sicht 
der Biodiversität

Quercus robur Stiel-Eiche
Tilia cordata Winterlinde

Prunus avium Vogelkirsche

Tilia europaea Holländische Linde
Populus tremula Zitterpappel
Prunus cerasifera Kirschpflaume
Malus sp. Äpfel
Pyrus sp. Birnen

Salix alba Silber-Weide

Salix caprea
Sal-Weide, 
Kätzchenweide

Acer campestre Feldahorn
Acer 
pseudoplatanus Bergahorn
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4. Ausblick
Instrumente für die Umsetzung

• Empfehlungen:

1. Schützen und Pflegen von alten Bäumen 
2. Einheimisch vor Exotisch
3. Wildform vor Sorten oder Kreuzungen
4. Gezielte Förderung der Baumartenvielfalt 

auf Arealen 
5. Mischung von Laub- und Nadelbaumarten
6. Einkauf von standortheimische Baumarten

• Baumartenliste mit Biodiversitätsindex
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5. 1 Weiterentwicklung des Biodiversitätsindex

5. 2 Entwicklung von Umsetzungsinstrumenten

1. Einbezug des Alters und der Wuchsform / Potential des Baums
2. Ev. weitere Organismengruppen
3. Insektenbiodiversität auf standortfremden Arten
4. Baumwertberechnung für Einzelbäume

1. Kommentierte Baumartenliste
2. Bestpractise Beispiele
3. Spezifische Empfehlungen für Baumtypen (Strassenbäume, 

Parkbäume, Privatareale etc.)
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Gutstrasse Zürich, Mai 2015


